
I N F O R M A T I O N

F
E

B
R

U
A

R
 2

O
2

1Z UGE S T EL LT DUR CH P O S T. AT
A M T L ICHE MI T T E ILUNG

S T A D T N A C H R I C H T E N

E R

Freuen sich auf die Umsetzung des Zutrittssystems im ASZ Hoheneich-Gmünd (von links): Gmünds 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Hoheneichs Bürgermeister Christian Grümeyer.
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Z U  I H R E N  A M T S W E G E N
I M  S TA D TA M T  G M Ü N D

Das Stadtamt Gmünd hat zu  
den Parteienverkehrszeiten 
wie gewohnt für Sie geöffnet.
 
Wir bitten Sie jedoch um vor-
herige Terminvereinbarung bzw. 
Anmeldung Ihres Besuches:
Tel.Nr. 02852/52506.

Parteienverkehr:
Mo - Fr:  08:00 - 12:00 Uhr
Di (zusätzlich): 13:00 - 17:00 Uhr

A L T S T O F F S A M M E L Z E N T R U M
B E K O M M T  E I N  Z U T R I T T S S Y S T E M
Künftig soll es noch mehr Fle-
xibilität bei der Entsorgung von 
Altstoffen geben: Das Altstoffsam-
melzentrum soll im Frühjahr mit 
einem Zutrittssystem ausgestattet 
werden - damit können auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten Ent-
sorgungen durchgeführt werden. 

Der Gemeinderat der Stadt Gmünd 
hat dafür die entsprechenden 
Beschlüsse gefasst. In dieser 
Ausgabe der „Gmünder Stadtnach-

richten“ wollen wir Sie über die ge-
planten Maßnahmen informieren. 
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Ich freue mich sehr, dass wir 
mit dieser Initiative das Service-
angebot wesentlich erhöhen und 
verbessern können.“

Über das konkrete Angebot, und 
wie die Zutrittsmöglichkeiten 
aussehen, informieren wir Sie 
demnächst in den „Gmünder Stadt-
nachrichten“. Mehr auf Seite 2. «



2

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Im Jahr 2017 hat der Betrieb des 
Altstoffsammelzentrums Hoheneich- 
Gmünd in Hoheneich begonnen. Da 
sich der Betrieb an diesem Standort 
bewährt hat, soll nun in die Aus-
weitung der Öffnungszeiten mittels 
Zugangssystem investiert werden. 
Start ist im Frühjahr 2021.

Der Gemeinderat hat dafür die ent-
sprechenden Beschlüsse gefasst. 
Geplant ist die Installation eines 
elektronischen Zugangssystems. 

Somit kann das ASZ auch außer-
halb der vorgesehenen betreuten 
Öffnungszeiten durch die Bevölke-
rung benutzt werden. 

Mit einer Zutrittskarte kann täglich 
zu festgelegten Rahmenzeiten der 
Schranken für die Zufahrt geöffnet 
und anschließend zur eigenstän-
digen Entsorgung von Altstoffen 
geschritten werden.
Einerseits kann so das Servicean-
gebot der Stadtgemeinde Gmünd 

durch ausgedehnte Öffnungszeiten 
erhöht und anderseits die Fre-
quenz der gleichzeitig anwesenden 
Benutzer reduziert werden. 
Nähere Informationen werden 
demnächst in den „Gmünder Stadt-
nachrichten“ veröffentlicht.
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Ich bin froh, dass wir damit 
noch mehr Flexibilität für unsere 
Bürgerinnen und Bürger bieten 
und den Service im Bereich der 
Abfallbeseitigung ausweiten.“ «

Z U T R I T T S S Y S T E M  F Ü R  A L T S T O F F S A M M E L Z E N T R U M

Wir alle sind stolz 
auf die großartige 
Einkaufsvielfalt in 
Gmünd. Die Coro-
na-Krise hat aber 
auch unsere heimi-

sche Wirtschaft stark getroffen. 
Regionales Einkaufen ist des-
halb wichtiger denn je. Helfen 
wir zusammen, kaufen wir unsere 
Produkte nicht im Internet son-
dern bei uns in Gmünd. Wir alle 
können damit die hohe Lebens-
qualität, die die vielen Gmünder 
Betriebe erst möglich machen, 
erhalten.

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin

Gerade unsere heimische Wirtschaft hat die notwendi-
gen Schließungen stark befürwortet, aber auch letzt-
endlich dafür schwer bezahlt! Es sind viele Unternehmer 
in ihrer Existenz bedroht und verzweifelt! Unser aller 
Arbeitsplätze, Steuern und weitere Investitionen hängen 
unmittelbar damit zusammen! Es ist sowohl psycholo-

gisch, als auch wirtschaftlich gerade jetzt besonders wichtig, dass wir 
Gmünder unsere Geschäfte besuchen und kräftig unterstützen! Setzen 
wir ein Zeichen! Gemeinsam schaffen wir das!

        Peter Ruzicka, Obmann von Echt Gmünd

IN GMÜND!
Viele Geschäfte haben für Sie offen und einige bieten 

besonderen Service für Ihre Kunden! Eine aktuelle Liste 
fi nden Sie auf unserer Website: www.echtgmuend.at

Kaufen Sie regional
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Sie helfen uns auch beim 
Kauf der Gmünder Einkaufs-
schecks. Erhältlich in allen 

Gmünder Banken.

Es gibt im Einzel-
handel den schon ein wenig 

überstrapazierten Slogan „Fahr nicht 
fort – kauf im Ort“.  Jetzt zeigt sich, wie 

wichtig eine lebendige, regionale Nahver-
sorgung und Einkaufsmöglichkeit sein können. 

Die Stadtgemeinde und der Verein Echt Gmünd 
möchten diese Vielfalt auch langfristig erhalten. 
Deshalb unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf unsere 
Geschäfte. Nehmen Sie die derzeitigen Angebote 
der Gastronomie wahr und sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass wir uns auch 

in Zukunft in belebten 
Ortszentren wohl fühlen 

können.
Ing. Alexander Berger

Wirtschaftsstadtrat

Kaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regional

Z U T R I T T S S Y S T E M  A S Z  H O H E N E I C H - G M Ü N D
• Registrierung einer Zutrittskarte im Gemeindeamt
• Zutritt mit Karte auch außerhalb der bisherigen Zeiten
• Flexible Entsorgung von Altstoffen
• Eigene Termine für Problemstoffe mit Personal
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Gmünderinnen und Gmündern 
für ihre Bereitschaft und ihren persön-
lichen Beitrag zur Bewältigung dieses 
herausfordernden Jahres bedanken. 
Wir alle haben uns in den vergangenen 
Monaten in unglaublichem Verzicht 
üben müssen. Schülerinnen und Schü-
ler, die Lehrkräfte, Berufstätige im 
Handel und dem Dienstleistungsgewer-
be haben über diesen langen Zeitraum 

große Geduld beweisen müssen. Auch 
aktuell leben wir noch in großer Un-
gewissheit, viele 
haben wirtschaft-
lich mit großen 
Sorgen zu leben 
und Angst vor der 
Zukunft. Die Pan-
demie hat unsere Welt weiterhin fest im 
Griff. Krisen und Herausforderungen 
können nur gemeinsam bewältigt wer-
den, das gilt in der Familie genauso wie 
im „großen Ganzen“, der Gesellschaft. 
Ich bin überzeugt, dass wir in der Stadt 
Gmünd vor allem nach der Krise aus 
diesem Miteinander viel Kraft und Zu-
versicht schöpfen können.
Obwohl wir alle mit eher gemischten 
Gefühlen auf das vergangene Jahr zu-
rückblicken, ist ein Blick auf die Touris-
musstatistik des Jahres 2020 ein wenig 
Trost. Natürlich, die Nächtigungszahlen 
der jüngeren Vergangenheit konnten 
nicht gehalten werden, dennoch lässt 
sich im Tourismus eine bemerkenswer-
te Bilanz ziehen (mehr dazu auf Seite 

5). Ich möchte deshalb allen Beherber-
gungsbetrieben, allen Gastronomiebe-

trieben und allen, 
die in irgendeiner 
Weise mit Be-
suchern und 
Touristen Kontakt 
haben, von Her-

zen für ihr Engagement danken. Große 
Anstrengungen bei der Umsetzung der 
Hygienevorschriften, die große Freund-
lichkeit und vor allem der von ihnen 
allen erarbeitete „gute Ruf“ in Nah und 
Fern werden hier deutlich sichtbar! Ich 
danke allen Verantwortlichen für diesen 
großartigen Einsatz im vergangenen 
Jahr!

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, ich 
wünsche Ihnen allen viel Gesundheit 
und Kraft für die kommenden Wochen!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Krisen und Herausforderungen 

können nur gemeinsam bewältigt 

werden, in der Familie wie in der  

Gesellschaft.  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
S T AT I S T I K  D E S  S T A N D E S A M T S V E R B A N D E S

Im vergangenen Jahr, in dem es insgesamt 38 Trauungen zu verzeichnen gab (2019: 45), war der stärkste 
Heiratsmonat der Monat Juli mit insgesamt acht Trauungen. Das durchschnittliche Heiratsalter betrug 
2020 bei den Männern 39,9 Jahre und bei den Frauen 36,1 Jahre. Die 
jüngste Ehefrau war 20 Jahre, die älteste 62 Jahre, der jüngste Ehe-
mann war 22 Jahre, der älteste 68 Jahre bei der Eheschließung. 

Bei den Trauungen wurde von der Möglichkeit die bisherigen Famili-
ennamen beizubehalten (getrennte Namensführung) 9-mal Gebrauch 
gemacht. Eine Person hat dem gemeinsamen Familiennamen den bis-
herigen beigefügt und daher einen Doppelnamen zu führen. Zweimal 
wurde ein gemeinsamer Doppelname für beide Partner bestimmt. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

 

 

Buchbar sind z.B.:
- ÖBB Standardtickets und Verbundtickets
- ÖBB Sparschiene International
- Gruppenermäßigungen
- ÖBB ÖSTERREICHCARD, ÖBB VORTEILSCARD
- Reisen in unsere Nachbarländer

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch – Freitag    08:00 – 12:00
Dienstag             08:00 – 12:00, 13:00 – 17:00

 
Weitere Infos finden Sie unter oebb.at

Da für mich:  
Seit 4. Jänner 2021 sind ausgewählte
ÖBB Tickets am Stadtamt Gmünd
(Rathaus, Schremser Straße 6) erhältlich.  

In der Nacht von Dienstag, dem 
29. Dezember 2020 auf Mittwoch, 
dem 30. Dezember 2020 kam es im 
öffentlichen WC am Parkplatz in der 
Mühlgasse zu einer massiven Sach-
beschädigung. Die Türe zum Herren-
WC wurde gewaltsam eingetreten. 
Es wurde Anzeige erstattet.

Bislang unbekannte Täter tra-
ten zwischen Dienstag, dem 29. 
Dezember 2020, 15:45 Uhr, und 
Mittwoch, dem 30. Dezember 2020, 
9:00 Uhr, die Türe des Herren WCs 
mit den Füßen ein. Die Sachbe-
schädigung wurde bei der Polizei 
zur Anzeige gebracht. Der Schaden 
beläuft sich auf rund € 800,--.
Hinweise werden bei der Polizeiin-
spektion Gmünd unter der Telefon-

nummer 059133/3400-100 entge-
gengenommen. «

S A C H B E S C H Ä D I G U N G :  A N Z E I G E !
C O R O N A - A N L A U F S T E L L E
Für Menschen, die 
keine Hilfestellung 
durch Angehörige 
haben und dringen-
de Hilfe benötigen, 
steht die Stadtgemeinde Gmünd 
in Zusammenarbeit mit den Mit-
arbeitern der Ortsgruppe des 
Zivilschutzverbandes unter der 
Telefonnummer 0664/8542040 als 
Anlaufstelle zur Verfügung. 

Sollten Sie anderen Menschen Hil-
fe anbieten wollen und selbst nicht 
zur Risikogruppe gehören,
können Sie sich mit Ihren Kontakt-
daten unter 0664/8542040, täglich 
zwischen 8:00 und 12:00 Uhr, 
melden. «

K U R Z N O T I Z
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

S C H N E E C H A O S  I N  G M Ü N D
V O R  1 5  J A H R E N

Die Schneemassen Anfang Jänner 
2006 sorgten für teilweise chaotische 
Zustände auf den Straßen, Schwie-
rigkeiten auf Dächern durch die hohe 
Schneelast und Probleme in der 
Stromversorgung. Alleine die Feu-
erwehr Gmünd leistete in den ersten 
eineinhalb Wochen des Jahres 2006 
insgesamt 37 Einsätze und mehr als 
600 Einsatzstunden. Das Bild zeigt 
die Herz-Jesu-Kirche, deren Vorplatz 
im Schnee versunken ist. «

Trotz der massiven Einschrän-
kungen aufgrund der Corona-
Pandemie zeigt sich die Tourismus-
statistik von Gmünd für das Jahr 
2020 als durchaus beeindruckend. 
Obwohl es enorme Rückgänge bei 
Nächtigungen und Ankünften in den 
Lockdown-Monaten gab, konnte 
sich durch ein kräftiges Besucher-
plus in den Sommermonaten die 
Gesamtstatistik auf das Tourismus-
Niveau des Jahres 2013 einpendeln.

Insgesamt gab es im vergangenen 
Jahr 59.566 Nächtigungen (2019: 
82.589). Zuletzt lagen die Näch-
tigungszahlen im Jahr 2013 mit 
57.227 Nächtigungen auf diesem 
Niveau. Bereits die ersten beiden 
Monate des Jahres 2020 zeigten 
ein relativ starkes Plus bei den 
Nächtigungen (Jänner/Februar fast 
17 % mehr Nächtigungen als im 
Jahr 2019). 
Mit dem ersten Lockdown im März 
kamen auch die Nächtigungs-

zahlen beinahe zum Erliegen. In 
den Sommermonaten kam schließ-
lich die Kehrtwende: Im Juli gab 
es insgesamt 11.769 Nächtigungen 
(4.094 mehr als 2019), im August 
konnte der Wert des Vorjahres 
mit 10.164 gehalten werden (- 42 
Nächtigungen im Vergleich zu 
2019). Auch der September gestal-
tete sich mit 8.886 Nächtigungen 
(ein Plus von 1.056 im Vergleich zu 
2019) als durchaus erfolgreich.
„Ein Großteil der Menschen hat in 
der vergangenen Urlaubssaison 
auf Urlaub in Österreich gesetzt. 
Gmünd kann mit einem vielfälti-
gen Angebot bei Urlaubern punk-

ten - gerade in diesem Sommer 
haben das sehr, sehr viele Men-
schen zu schätzen gewusst“, sagt 
Bürgermeisterin Helga Rosenmay-
er. Besonders starke Zuwächse 
gab es im vergangenen Jahr auch 
im Bereich des Campingplatzes, 
wo über 1.000 Nächtigungen mehr 
als im Vorjahr zu verbuchen waren.
Tourismusstadtrat Benjamin Zei-
linger: „Wir hoffen sehr, dass sich 
die gesundheitliche Situation in 
diesem Jahr wesentlich verbessert 
und damit die positive Entwicklung 
im Bereich des Tourismus weiter-
gehen kann. Unsere Betriebe sind 
jedenfalls gerüstet.“ «

T R O T Z  PA N D E M I E :  T O U R I S M U S Z A H L E N  H Ö H E R  A L S  2 O 1 3
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Ingrid Züger, Gewerbegasse 1

Franz Gallistl, Lagerstraße 38

Erich Zeiler, Caspar-Kiehtreiber-Gasse 7

Käthe Weihs, Eduard-Heinzl-Gasse 9

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Maria Trisko, Spitalgasse 8

Oswald Falkner, Bahnhofstraße 80

Gustav Zemansky, Weitraer Straße 2

Berta Mican, Conrathstraße 52

Margareta Koppensteiner, Conrathstraße 29

Edeltraud Habel, Fuchssteinweg 9

Otmar Schöbinger, Kernstockgasse 18

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Edeltraud Chlebecek, Conrathstraße 29

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Sandro Pesendorfer

Pheline Ilona Köck

Alexander Karl-Peter Tüchler

Emilio Zach

Melina Bachofner

Julia Fuchs

Nina Albrecht

S T E R B E F Ä L L E :
Rudolf Feltl, 57 Jahre

Irmtraud König, 94 Jahre

Ilse Trisko, 66 Jahre

Arthur Trsek, 80 Jahre

Helga Bachofner, 80 Jahre

Karl Anderl, 84 Jahre

Franz Kettinger, 81 Jahre

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf 
folgender Website: www.bestattung.gmuend.at.

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

D I E  s t a D t  G M Ü N D  H a t  W I E D E R 
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René Schreiber hat mit  
15. Jänner 2018 die Funktion 

des Gmünder Stadtpolizisten 
übernommen. Der 42-jährige 

Gmünder folgt damit dem lang-
jährigen Stadtpolizisten  

Gerhard Blaschko.
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Die Aufgaben eines Stadt-
polizisten sind sehr vielfältig. In 
den vergangenen Monaten haben 
wir gespürt, wie wichtig diese In-

stitution für unsere Stadt und die 
Bürgerinnen und Bürger ist.“
Der Gmünder René Schreiber ist 
seit 1998 bei der Exekutive tätig 
und hat jahrelange Erfahrung als 
Kriminalbeamter. Schreiber, der 
verheiratet ist und vier Kinder hat, 
freut sich auf seine neue Aufgabe: 
„Ich werde meine Arbeit ganz im 
Sinne meines Vorgängers weiter-
führen. Ich freue mich sehr auf 
diese neue Herausforderung in 
meiner Heimatstadt Gmünd. «

a k t u E L L E s• Die neue Gmünd-Marke• Vorwort der Bürgermeisterin
• 130 Jahre Stadtpolizei• Augen-Tagesklinik für Gmünd
• Terminvorschau 2/2018

k u L t u R• Kindertheater  „Das Dschungelbuch”• „Ermi Oma” gastiert wieder
 im Kulturhaus

k L E I N R E G I O N• Erfolg für das „Jugendtaxi”

ZuGE S t El lt DuR cH p o S t. At
A M t l IcHE MI t t E IlunG

s t a D t N a c H R I c H t E N

E R

Der Gmünder René Schreiber ist seit 15. Jänner 2018 Gmünder Stadtpolizist. Er folgt damit 

dem langjährigen Stadtpolizisten Gerhard Blaschko. 

w w w.gmuend. at
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Der Bau 16 neuer Gemeinde-
wohnungen der Stadtgemeinde 
Gmünd in der Weitraer Straße 
schreitet zügig voran: Ende Sep-
tember 2018 konnte bei der  
Gleichenfeier der beiden Wohn-
häuser die letzte Wohnung  
vergeben werden. 

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Bereits zu Beginn war das 
Interesse sehr groß. Wir merken 
seit geraumer Zeit, dass immer 

mehr Menschen gerne in Gmünd 
leben wollen - deshalb haben wir 
diesen Schritt in die richtige Rich-
tung gesetzt. Bei der Planung der 
Wohnungen haben wir die künf-
tigen Mieter miteinbezogen, wir 
wollen damit Wohnraum schaffen, 
der sich an den Wünschen der 
Bevölkerung orientiert.“ Vor allem 
junge Menschen haben sich, so 
Rosenmayer weiter, bereits zu Be-
ginn für die neue Wohnhausanlage 
interessiert. (Mehr auf S. 2) «

a k t u e l l e s
• Gleichenfeier für
 Gemeindewohnhäuser
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Aus dem Stadt- 
 und Gemeinderat
• Ihre Veranstaltungen
 für das Jahr 2019

k u l t u r
• Kabarett mit Ludwig Müller
• Gitarrenkonzert 
 in der Taverna Perikles
• Kindertheater 
 mit “Schneck & Co”

Z uGe S t el lt duR cH P o S t. at
a M t l IcHe MI t t e IlunG

s t a d t n a c h r i c h t e n

e r

Die Naturlandschaft in und um Gmünd erstrahlt in den Herbsttagen in goldenen Farben. Auch 
der Gmünder Teichkettenweg lädt zu einer Wanderung mit besonderem Farbenspiel ein.

w w w.gmuend. at
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Bis Mitte 2019 werden alle be-
stellten Glasfaseranschlüsse in 
der Pilotregion der Kleinregion 
„Waldviertler StadtLand“ ak-
tiviert. Am 10. September 2018 
wurde aus Anlass des Ausbaus in 
der Pilotregion zu einem Spaten-
stich nach Gmünd geladen.

In den sieben Gemeinden rund um 
Gmünd, in denen der finale Aus-
bau nun startet, haben sich mehr 
als 40 Prozent dafür ausgespro-

chen. Diese Zustimmung ist die 
Voraussetzung dafür, dass nöGIG, 
ein Tochterunternehmen der Wirt-
schaftsagentur ecoplus, das Glas-
fasernetz errichten kann. Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer freut 
sich über die gute Zusammenar-
beit mit nöGIG, ecoplus und dem 
Land Niederösterreich: „Dieses 
Projekt ist für unsere Region von 
großer Wichtigkeit. Wir sind dank-
bar, in NÖ zu den Pionieren zu ge-
hören.“ (Mehr auf S. 2) «

A k T U E L L E S
• Glasfaserausbau in Gmünd
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Volksbegehren
• Tag der offenen Tür 
 im Kinderhaus Gmünd
• 100. Geburtstag von
 Carl Hermann

k U L T U R
• Tangoabend in der 
 Taverna Perikles
• Orgelmärchen in der 
 Herz-Jesu-Kirche
• “Musikalische Weltreise”

Z uGe S T eL LT DuR cH P o S T. AT
A M T L IcHe MI T T e ILuNG

S T A D T N A c h R I c h T E N

E R

Zu einem Spatenstich für den finalen Glasfaserausbau in Gmünd und Umgebung wurde am 
10. September 2018 zusammen mit Landesrätin Petra Bohuslav geladen. 

w w w.gmuend. at

k
u
l
t
u
r
b
r
ie

f

L i e b e  G m ü n d e r i n n e n

u n d  G m ü n d e r !

t h e m e n

D
E

Z
E

M
B

E
R

 2
0

18

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich zum Anlass 

nehmen, um allen zu danken, die daran mitgearbeitet haben, unsere 

Stadt lebens- und liebenswert zu gestalten. Nur das Miteinander macht 

eine Stadt zu dem, was sie ausmacht und wofür wir sie so schätzen.

Ich wünsche von ganzem Herzen erholsame, besinnliche und gesegnete 

Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgreiches 

neues Jahr 2019!

Helga Rosenmayer

Bürgermeisterin der Stadt Gmünd

a k t u e L L e s

• “Haus der Gmünder

 Zeitgeschichte” entsteht

• 1.000.000 Portionen bei

 “Essen auf Rädern”

• Vorwort der Bürgermeisterin

• Trinkwasserbefund 10/2018

• Entwicklungskonzept 

 Flüchtlingspark

• Veranstaltungen für 2019

k u L t u r

• Konzert der NÖ Tonkünstler

• Neujahrskonzert 

 “Allegro Vivo”

Zuge s t el lt dur ch p o s t. at

a m t l iche mi t t e ilung

s t a d t n a c h r i c h t e n

e r

Winter in Gmünd: Zwischen 7. und 9. Dezember 2018 verwandelt sich der Gmünder Stadtplatz 

wieder in die „Kleine Stadt der Engel“ und lädt zum 30. Gmünder Adventmarkt.

w w w.gmuend. at

k
u
l
t
u
r
b
r
i e

f

Auflage:  4.000 Stück
Erscheinung:  10 x pro Jahr 
  (Sommerausgabe Juni/Juli/August) 

K O N T A K T  &  B U C H U N G
Harald Winkler
Tel.Nr.: 02852/52506-207
E-Mail: harald.winkler@gmuend.at

I N S E R I E R E N  I N  D E N

S T A D T N A C H R I C H T E N

E R
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• Pizzeria Bella Italia
• Pizzeria Casanova
• Romantik Hotel &  

Restaurant Stern
• StadtWirtshaus Hopferl

Weitere Angebote der Gmünder 
Gastronomie, im Hinblick auf 
eine gesetzliche Öffnung, finden 
Sie unter www.gmuend.at. «

Abholmöglichkeiten der 
Gmünder Gastronomie: 
• Cafe-Restaurant  

„Latschenhütte“
• China-Restaurant „Jasmin“ 

(Samstag & Sonntag)
• Fleischerei Fichtenbauer
• Gasthaus - Tanzcafé Hackl
• Gasthaus „Schüsselwirt“
• Hotel Sole-Felsen-Bad

F E B R U A R
Die Stadtgemeinde Gmünd bietet 
hier eine Übersicht über Ange-
bote der Gmünder Gastronomie 
zur Abholung/Lieferung im Mo-
nat Februar. Alle Angaben ohne 
Gewähr, die Auflistung wird 
laufend unter www.gmuend.at 
ergänzt.

G
A

S
T

R
O

T E R M I N V E R S C H I E B U N G 
K A B A R E T T  T H O M A S  S T I P S I T S
Aufgrund der aktuellen Situation im 
Hinblick auf die Corona-Pandemie 
mussten die beiden KIG-Vorstel-
lungen der „Stinatzer Delikatessen“ 
mit Thomas Stipsits (geplant für 16. 
Jänner 2021) neuerlich verschoben 
werden. Die Vorstellungen finden 
am Samstag, dem 16. Oktober 2021 
um 15:00 und 20:00 Uhr statt. Die 
Reservierungen und gekauften 
Karten bleiben aufrecht, wer auf 
bereits erworbene Karten bzw. 
Reservierungen verzichten möch-
te, erhält unter kig@aon.at bzw. 
0664/3102710 nähere Informatio-
nen. «

K U R Z N O T I Z

In Zeiten einer Pandemie ist die 
Planung von Veranstaltungen 
nur erschwert möglich. Dennoch 
wollen wir Ihnen auch für das 
Jahr 2021, soweit es Ihnen plan-
bar erscheint, die Möglichkeit 
bieten, Ihre Termine in den Ver-
anstaltungskalender aufzuneh-
men. Die Eingabe kann direkt auf 
der Website der Stadtgemeinde 
nach der Erstellung eines Benut-
zerkontos erfolgen.

Die Veranstaltungen werden 
von uns weitergegeben, um eine 
größtmögliche Werbewirksamkeit 
zu erzielen, in der jeweiligen Mo-

natsausgabe der Stadtnachrichten 
sowie auf der Website veröffent-
licht. Eine Meldung von Veranstal-
tungen ist das ganze Jahr über 
möglich.
Gerne können Sie Ihre Termine 
auch per E-Mail der Redaktion 
der „Gmünder Stadtnachrichten“ 
schriftlich zukommen lassen 
(harald.winkler@gmuend.at). «

I H R E  V E R A N S TA LT U N G E N  F Ü R  2 O 2 1

O N L I N E - E I N T R A G U N G
Online-Formular:
www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Veranstaltung eintragen

T O U R I S M U S :  F E R I E N W O H N U N G E N  S I N D  G E F R A G T !
Immer mehr Menschen suchen 
im Urlaub nach der richtigen Mi-
schung aus Erholung, Natur, Well-
ness, Kultur und Genuss. Gmünd 
punktet mit historischen Plätzen, 
und darüber hinaus mit qualität-
vollen regionalen Produkten, ei-
ner tollen Gastronomie und vielen 
Angeboten zur Freizeitgestaltung.

Gmünd hat eine ausgezeichnete 
Hotel- und Zimmervermietungs-
landschaft, aber das Potential für 

Zimmervermieter und Ferien- 
wohnungen ist sehr hoch. 
Die Stadtgemeinde Gmünd möchte 
deshalb alle Interessierten einladen, 
sich mit dem Thema der Privatzim-
mervermietung inhaltlich auseinan-
derzusetzen. 
Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich bitte im Tourismusbüro 
bzw. Bürgerservice der Stadtge-
meinde Gmünd (E-Mail-Adresse: 
buergerservice@gmuend.at bzw. 
Tel.Nr. 02852/52506-101). «
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B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Conrathstr. 14,  02852/54277

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 aktuell findet keine Baby- 
 und Stillgruppe statt.
 Infos/Leitung: ET Karin Opelka
 (Stillberaterin LLL)
 Praxis für Ergotherapie
 Breinleiten 18,  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ
 „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag zwischen 
 15:00 und 17:00 Uhr geöffnet. 
 Weitere Informationen sowie  
 Aktuelles: www.gmuend-hilft.at  
 bzw. auf der Facebookseite von
 „Gmünd hilft“

» RECHTSBERATUNG 
 (KOSTENLOS)
 Infos  zu Terminen der kosten-
 losen Rechtsberatung erhalten  
 Sie unter www.raknoe.at sowie 
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Terminvereinbarung notwendig: 
  02822/57036

» ARBEITERKAMMER
 KONSUMENTENBERATUNG
 aktuell finden die Beratungen 
 ausschließlich telefonisch statt.
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Termin ausschließlich nach tel.  
 Vereinbarung direkt mit der   
 Pensionsversicherungsanstalt,  
  050303-32170

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at

 Bezirksbauernkammer Gmünd  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Termine unter www.svs.at
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 Telefonische Auskünfte sowie  
 Informationen zu Terminen  
 erhalten Sie bei Obmann
 Erich Schwingenschlögl 
  02852/20410

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
 straße 46,  0720/986622

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
 bis 11:00 Uhr sowie Di 
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt,  Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» CARITAS FAMILIENBERATUNG,   
 MÄNNERBERATUNG UND
 PSYCHOTHERAPIE
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Informationen zum Angebot der 
 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
 telefonisch (02852/52666). 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige.
 Informationen zur offenen   
 Trauergruppe des Hospiz-
 vereines Waldviertel:
 Der Hospizverein Waldviertel
 steht derzeit jederzeit telefonisch
 zur Verfügung!
 Begleitung durch Dr. Herbert 
 Weissensteiner (Psychologe)
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
06.02. - 07.02. Dr. Christoph Preißl, Kirchberg, 

   02854/203

13.02. - 14.02. Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480

20.02. - 21.02. Dr. Moschgan Verena Widy, Schrems, 

   02853/76330

27.02. - 28.02. Dr. Georg Vitovec,  02852/53737

06.03. - 07.03. Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,

   02852/52300

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
06.02. - 07.02.  Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, 

  Zwettl,  02822 / 52968

13.02. - 14.02. Dr. Gernot Blabensteiner, Schweiggers,  

   02829/70033

20.02. - 21.02. Dr. Gertrude Weissinger, Rappottenstein,  

   02828/8410

27.02. - 28.02. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Thaya,   

   02842/52667

06.03. - 07.03. DDr. Hubert Griessnig, Weitra, 

   02856/20466

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

F E B R U A R :
01. Mo Gmünd-Neustadt
02. Di Schrems
03. Mi Gmünd-Stadt
04. Do Gmünd-Neustadt
05. Fr Schrems
06. Sa Schrems
07. So Schrems
08. Mo Gmünd-Stadt
09. Di Gmünd-Neustadt
10.  Mi Schrems
11. Do Gmünd-Stadt
12. Fr Gmünd-Neustadt
13.  Sa Gmünd-Neustadt
14. So Gmünd-Neustadt
15. Mo Schrems
16. Di Gmünd-Stadt
17. Mi Gmünd-Neustadt
18. Do Schrems

19. Fr Gmünd-Stadt
20. Sa Gmünd-Stadt
21. So Gmünd-Stadt
22. Mo Gmünd-Neustadt
23. Di Schrems
24. Mi Gmünd-Stadt
25. Do Gmünd-Neustadt
26. Fr Schrems
27. Sa Schrems
28. So Schrems

M Ä R Z :
01. Mo Gmünd-Stadt
02. Di Gmünd-Neustadt
03. Mi Schrems
04. Do Gmünd-Stadt
05. Fr Gmünd-Neustadt
06. Sa Gmünd-Neustadt
07. So Gmünd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

F E B R U A R
Mi 03. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr 05. Papier
Sa 06. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 10. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 10. Biomüll
Mi 17. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 20. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 24. Restmüll und Biomüll
Mi 24. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

M Ä R Z
Mi 03. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 06. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 10. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 10.  Biomüll

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Februar 2021
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M



10

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Im Jahr 2020 haben die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Gmünd 163 Einsätze im eige-
nen und im überörtlichen Bereich 
geleistet. Dabei sind 1.096 Mitglie-
der insgesamt 2.203 Stunden im 
Einsatzdienst gestanden. 

Mehrere tausend Arbeitsstunden 
sind aber auch jedes Jahr erfor-
derlich, um die Geräte zu warten 
und die Schulungen und Ausbil-
dungen durchzuführen. In Summe 
leisteten die ehrenamtlichen Mit-
glieder unserer Freiwilligen Feu-
erwehr im abgelaufenen Jahr 7.079 
Arbeitsstunden.
Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Gmünd verfügt derzeit über 
74 Aktive und 16 Mitglieder des 
Reservestandes sowie 8 Mitglieder 

der Feuerwehrjugend. 
Mit den Einsatzfahrzeu-
gen wurden 9.330 Kilo-
meter zurückgelegt.
Im Jahr 2020 gab es – 
bedingt durch COVID-19 
– deutlich weniger Tä-
tigkeiten und Einsätze 
im Vergleich zum Jahr 
2019. Übungen und Schulungen 
wurden unter den erforderlichen 
Vorsichtsmaßnahmen bestmöglich 
abgehalten, sämtliche Veranstal-
tungen – deren Reingewinn zur 
Anschaffung von Einsatzgeräten 
herangezogen wird – mussten 
allerdings ersatzlos abgesagt 
werden. Die Investitionen wurden 
im Jahr 2020 aus diesem Grund 
weitgehend reduziert. Für das Jahr 
2021 ist geplant neue Atemschutz-

geräte anzuschaffen, 
um die Einsatzbe-
reitschaft weiterhin 
ungehindert aufrecht-
erhalten zu können. 
Zusatzkosten entstehen 
der Feuerwehr auch 

durch die Anschaffung 
von Schutzbekleidung wie 

FFP-Masken und Schutzove-
ralls für die Mitglieder. Nur der 
bestmögliche Schutz der Ehren-
amtlichen garantiert schließlich 
deren Gesundheit bei den Ein-
sätzen. Durch die sehr schnelle 
Umsetzung der Schutzmaßnahmen 
und dem Tragen der COVID-19 
Schutzbekleidung konnte auch 
die Einsatzbereitschaft uneinge-
schränkt aufrechterhalten 
werden. «

F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  D E R  S T A D T  G M Ü N D

Die Freiwillige Feuerwehr Gmünd-
Eibenstein absolvierte im vergan-
genen Jahr vier Brandeinsätze, fünf 
technische Einsätze, zwei Brandsi-
cherheitswachen, drei Übungen und 
vier Kursteilnahmen.

Insgesamt gab es im Jahr 2020 
einen Mannschaftsstand von 33 
Mann, wovon 21 aktiv und zwölf als 
Reservisten tätig sind. Trotz der 
Corona-Pandemie konnten 35 Tä-

tigkeiten für die Feuerwehr absol-
viert werden. Insgesamt wendeten 
die Florianijünger in Eibenstein 720 
Stunden auf. 
Für große Trauer sorgte im Fe-
bruar 2020 der Tod des Komman-
danten Herwig Höllrigl, der ab 
2006 als Kommandant-Stellvertre-
ter und ab 2014 als Kommandant in 
der Feuerwehr Gmünd-Eibenstein 
wirkte. Als Kommandant folgte ihm 
Christian Fiala nach. «

R Ü C K B L I C K  D E R  F F  E I B E N S T E I N

Die Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Gmünd-Breitensee rückten 
im vergangenen Jahr zu insge-
samt vier Brandeinsätzen, neun 
technischen Einsätzen sowie zwei 
Übungen und einem Kurs aus.

Die 61 Mitglieder (Aktive und Re-
servisten) absolvierten darüber hi-
naus 45 Tätigkeiten und insgesamt 
1.270 Stunden. Außerdem wurde 
bei zwei Übungen teilgenommen, 
einem Bewerb sowie einem Kurs. «

2 O 2 O :  B I L A N Z  D E R  F F  B R E I T E N S E E

G E S U N D H E I T S T R E F F 
Zum Thema „Stressbewäl-
tigung durch Achtsamkeit“ 
gibt es am Donnerstag, dem 25.  
Februar 2021, vorbehaltlich der 
Maßnahmen im Hinblick auf die 
Corona-Pandemie, um 19:30 Uhr 
einen Gesundheitstreff mit DI Lukas 
Schlosser im Seminarraum des Ho-
tel Sole Felsen Welt. 
Der Vortrag wird anhand von aktu-
ellen, wissenschaftlichen Studien in 
Kombination mit Beispielen aus der 
persönlichen Erfahrung gestaltet. 
Eintritt: € 5,--.

Eine Anmeldung zu den Veranstal-
tungen ist unbedingt notwendig.
Gertrud Weiss, Tel.Nr. 0676/4155708 
oder E-Mail an energieplatzerl@aon.
at bzw. 02852/52506-102. «

K U R Z N O T I Z
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Wie in praktisch allen Lebensbe-
reichen bestimmte ab März 2020 
die Corona-Pandemie alle Bereiche 
der Rotkreuz-Arbeit. Seit März 
werden die Sanitäterinnen und 
Sanitäter der Rot-Kreuz-Dienst-
stellen Gmünd, Heidenreichstein 
und Schrems praktisch täglich 
mehrmals zu Einsätzen mit Corona-
Verdacht oder Heimtransporten von 
Corona-Patienten gerufen.

Während des ersten Lockdowns 
im Frühjahr kam es gleichzeitig 
zu starken Rückgang der Kran-
kentransporte, weil der Routinebe-
trieb in den Spitälern und bei den 
Fachärzten massiv eingeschränkt 
wurde. So ist auch die Gesamt-
anzahl der Rettungs- und Sani-

tätseinsätze im Jahr 2020 um etwa 
5 Prozent auf 15.307 zurückgegan-
gen, während sich der Aufwand 
für Sanitäts- und Hygienematerial 
verdreifacht hat. Insgesamt wur-
den mit den 17 Einsatzfahrzeugen 
867.259 Kilometer zurückgelegt 
und 105.511 Stunden Dienst im 
Rettungs- und Sanitätseinsatz-
dienst geleistet. 2020 gab es insge-
samt 1.013 Notarzteinsätze. Zu 937 

Primäreinsätzen bei akuten Notfäl-
len kamen 76 Sekundärtransporte 
(Überstellungstransporte mit Not-
arztbegleitung von Krankenhaus 
zu Krankenhaus) hinzu. Fast alle 
Blutspendeaktionen fanden unter 
besonderen Sicherheitsmaß-
nahmen wie geplant statt. Bei ins-
gesamt 16 Blutspende-Terminen 
konnten 2.165 Spender gezählt 
werden. «

H E R A U S F O R D E R N D E S  V O R J A H R  F Ü R  R O T E S  K R E U Z

Seit dem Beginn der ersten Maß-
nahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie in Österreich hat 
die Ortsgruppe des Gmünder Zivil-
schutzverbandes wichtige Unter-
stützungsarbeit für die Bevölkerung 
sowie die Stadtgemeinde und ande-
re Einsatzorganisationen geleistet.

In den ersten Wochen der Corona-
Pandemie übernahm der Zivil-
schutzverband die Verteilung von 
mehreren hundert Litern Des-
infektionsmittel an Bildungsein-
richtungen in der Stadt Gmünd. 
Außerdem konnten mit Informa-
tionsplakaten vor allem in der er-
sten Phase der Pandemie wichtige 
Informationen an die Bevölkerung 
weitergegeben werden.  
DI (FH) Michael Prinz (Ortsleiter 
sowie Bezirksleiter-Stellvertreter 

des Zivilschutzverbandes): 
„Die Herausforderungen 
des vergangenen 
Jahres haben eine 
Art Stunde des Zi-
vilschutzes darge-
stellt.“ Aber auch die 
Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz so-
wie den Pflegeheimen im Bezirk 
Gmünd hat in den vergangenen 
Monaten ausgezeichnet funktio-
niert: Mitarbeiter des Zivilschutz-
verbandes unterstützten in den 
vergangenen Monaten mehrfach 
die Blutspendeaktionen des Roten 
Kreuzes im Gmünder Palmenhaus. 
Seit November 2020 unterstützt 
der Zivilschutzverband auch das 
Besuchermanagement in den Lan-
despflegeheimen des Bezirkes. 
Im Rahmen der Organisation der 

AntiGen-Massentests im Dezem-
ber und Jänner waren 
die Mitglieder des Zi-
vilschutzverbandes so-
wohl organisatorisch 
als auch im Arbeits-

einsatz tätig.
Wenn Sie Mitarbeiter des 

Zivilschutzverbandes werden 
möchten, steht Ihnen die Gmün-
der Ortsleitung unter der Tel.Nr. 
02852/52506-310 für weitere 
Informationen zur Verfügung. «

E I N S A T Z R E I C H E S  J A H R  F Ü R  Z I V I L S C H U T Z V E R B A N D

Blutspendeaktion am 2. Jänner 2021 im 
Gmünder Palmenhaus.

Die Bezirksstellenleitung des Roten Kreuzes Gmünd blickt auf ein herausforderndes Jahr 
2020, das ganz im Zeichen der Corona-Pandemie stand, zurück.
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H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S :
V O R A N M E L D U N G  E R B E T E N !
Der Heizkostenzuschuss ist bis zum 
30. März 2021 (einlangend) beim 
Gemeindeamt zu beantragen, die 
Auszahlung erfolgt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung. Bei der 
Beantragung ist die E-Card vorzule-
gen. Der Gemeinderat hat einen zu-
sätzlichen Heizkostenzuschuss von 
€ 50,-- pro Haushalt beschlossen. 
Die Auszahlung erfolgt automatisch 
nach dem Ende der Antragsfrist 
für den Zuschuss des Landes. Wir 
ersuchen vor der persönlichen An-
tragsstellung unbedingt um telefo-
nische Terminvereinbarung (Tel.Nr. 
02852/52506-130). «

K U R Z N O T I Z
Das Kinderhaus Gmünd bietet eine 
umfassende Betreuung von Kindern 
ab dem 1. Lebensjahr. Für berufstä-
tige Eltern wird auch eine Ganzta-
gesbetreuung angeboten.

Die Kinder haben die Möglichkeit, 
das täglich frisch zubereitete Es-

sen zu genießen und anschließend 
im Ruheraum ihre wohlverdiente 
Pause einzulegen. Der monatliche 
Beitrag für die Betreuung richtet 
sich nach der jeweiligen Betreu-
ungsdauer. Die Leitung des Kin-
derhauses informiert Sie gerne, 
auch über mögliche Förderungen.

Anmeldung und Informationen 
zum „Kinderhaus Gmünd“:
Kinderhaus Gmünd
Weitraer Straße 104
3950 Gmünd
Tel.Nr. 0664/8599522
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 7:00 bis 17:00 Uhr
Mittagessen: € 3,25. «

N E U E S  V O M  G M Ü N D E R  K I N D E R H A U S

Auch für die Städtische Bücherei 
Gmünd erwies sich das Jahr 2020 
als große Herausforderung. Den 
beiden Bibliothekarinnen Daniela 
Korbel und Gabi Hornyik war es da-
her umso wichtiger, genügend aktu-
ellen Lesestoff anbieten zu können.

Im Vorjahr wurden 670 Bücher und 
20 Toniefiguren neu angekauft. 
Zurzeit stehen den Lesern ca. 7300 
Bücher und Zeitschriften sowie 55 
Toniefiguren und eine Toniebox zur 
Ausleihe zur Verfügung. Jahres-
kartenbesitzer haben die Möglich-
keit über die Onleihe noe-book.at 
eBooks auszuleihen.
Sowohl die Gmünder Kindergärten 
als auch die Volksschule und die 
ASO Gmünd werden 2021 wieder 
mit Büchern versorgt.

Speziell für unsere jungen Le-
serinnen und Leser wurde eine 
neue Buchreihe und einige Lese-
lernbücher angekauft. Natürlich 
kommen auch Krimifans und Leser 
von Romanen oder Sachbüchern 
auf ihre Kosten. Einige der Neuan-
käufe werden regelmäßig auf der 
Homepage der Bücherei vorge-
stellt. Die Veranstaltungsplanung 
für 2021 ist natürlich noch etwas 
schwierig, dennoch ist schon eine 
Krimilesung für Juni und auch ein 
Kamishibai im Frühling in Planung. 

Unsere neue 
Buchreihe:
Magische und 
zauberhafte 
Geschichten 
mit zahl-
reichen lie-
benswerten 
Illustrationen, 

die jedes Kinderherz ab 7 Jahren 
höher schlagen lassen. Die Freun-
dinnen Lili und Jessi folgen einer 
geheimnisvollen Katze in den Wald 
der Freundschaft. Dort können alle 
Tiere sprechen und gemeinsam 
mit ihnen erleben die Kinder viele 
spannende Abenteuer. Durch die 
kurzen Kapitel eignet sich die Rei-
he besonders für Leseanfänger. «

N E U E R  L E S E S T O F F  I N  D E R  S T Ä D T I S C H E N  B Ü C H E R E I

S T Ä D T I S C H E  B Ü C H E R E I
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Vor einigen Wochen wurde der „Fuhrpark“ 
im Gmünder Kinderhaus erweitert.

Kinderhaus Gmünd
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Innerhalb weniger Tage war das 
neue Buch von Franz Drach über die 
Nachkriegsgeschichte des Wald-
viertels mit einer Auflage von 400 
Stück vergriffen. Der Nachdruck 
wird ab Mitte Februar wieder  
erhältlich sein.

Der Gmünder Historiker Mag. 
Franz Drach legt mit dem Buch 
„Nachkriegszeit im Waldviertel“ 
Einblicke in die Nachkriegsge-
schichte des Waldviertels vor. 
Auf über 600 Seiten beschreibt er 
Lebenswelten der Waldviertler 
zwischen 1945 und 1955. Das Buch, 
welches im Verlag der Druckerei 
Berger herausgegeben wird, ist 
im heimischen Buchhandel und im 
Verlag selbst erhältlich und kann 

bei der Stadtgemeinde Gmünd zum 
Preis von € 35,80 bezogen werden. 
Eine telefonische Bestellung ist 
unter 02852/52506 möglich. «

N A C H D R U C K  F Ü R  N A C H K R I E G S B U C H

Die Stadtgemeinde Gmünd hat 
den Betrieb und die Wartung ihrer 
Stromtankstellen an die EVN über-
geben, die zugleich die Schaffung 
zusätzlicher Ladestationen in der 
Alt- und der Neustadt angekündigt 
hat. Seit einigen Wochen gibt es auf 
der AVIA-Station Gmünd eine neue 
50KW-Schnellladestation.

Ende 2016 gingen die Ladestati-
onen der Stadtgemeinde Gmünd 
vor dem Rathaus sowie am 
Schubertplatz in Betrieb. In Ver-
handlungen mit der EVN konnte 
erreicht werden, dass die beiden 
Ladestationen zukünftig von der 
EVN kostenlos betreut und gewar-
tet werden. Der entsprechende Be-
schluss wurde vom Gemeinderat 
im Dezember 2020 gefasst. 

Die EVN wird weiters, auf Kosten 
und Rechnung der EVN, im Nahbe-
reich des Landesklinikums und am 
Mühlgassenparkplatz – als Lade-
station im Nahbereich des Stadt-
platzes (eine Errichtung direkt am 

Stadtplatz wäre aufgrund des vor-
handenen Leitungsnetzes nur un-
ter unverhältnismäßigem Aufwand 
möglich) – Ladestationen mit einer 
Ladeleistung von mindestens  
11 kW errichten. «

A U S B A U :  N E U E  S T R O M T A N K S T E L L E N  D E R  E V N

Franz-Korherr-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Franz Korherr war Postbeamter 
und langjähriger sozialdemokra-
tischer Gemeinderat in Gmünd. Er 
arbeitete aktiv im Gemeinderat und 
in verschiedenen Gemeindeaus-
schüssen zum Wohl der Stadt. Ab 
1945 war er in den Ausschüssen 
für das Kinderheim, die Wasser-
abteilung sowie das Wohnungsamt 
vertreten. «

G M Ü N D - A P P

Die EVN hat vor einigen Wochen auf der AVIA-Station Gmünd eine neue 50KW-Schnellla-
destation in Betrieb genommen.
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Anfang Jänner erhielten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Gmün-
der Landesklinikums die erste 
Covid-Teilimpfung.

Mit Freude wurden die zuge-
wiesenen Impfdosen gegen das 
Corona-Sars-2 Virus im Landes-
klinikum Gmünd in den ersten Jänner- 
Tagen entgegengenommen und un-
verzüglich mit der Impfkampagne 
für Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter begonnen.
„Priorität hat selbstverständlich 
jenes Personal, welches einem be-
sonders hohen beruflich bedingten 
Ansteckungsrisiko ausgesetzt ist, 
wie z.B. auf den Covid-Stationen 
und Intensiveinheiten“, erklärt der 
Ärztliche Standortleiter Prim. Dr. 

Michael Böhm. „Über die rasche 
Zuteilung des Impfstoffes seitens 
der NÖ Landesgesundheitsagentur 
sind wir dankbar und freuen uns 
über die hohe Impfbereitschaft 
unserer Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter“. Die Standortleitung 
des Hauses ist überzeugt davon, 
„dass eine möglichst hohe Durch-
impfungsrate wesentlich zur Be-
kämpfung der Pandemie beitragen 
wird“. «

E R S T E  C O V I D 1 9 - I M P F U N G E N  I M  L A N D E S K L I N I K U M

Eine Schutzimpfung gegen das 
Coronavirus ist der beste Weg, um 
einen schweren Krankheitsver-
lauf zu vermeiden. Unter www.
impfung.at kann man sich für die 
Impofung vorregistrieren lassen. 
Die Corona-Schutzimpfung ist frei-
willig und kostenlos.

Die Impfungen werden bei den 
niedergelassenen Ärzten, als auch 
in dafür eingerichteten Impfstel-
len und Impfstraßen durchgeführt 
werden. Genauere Infos standen zu 
Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Durch Ihre Registrierung bekom-
men Sie,sobald Sie an der Reihe 
sind,zeitgerecht entsprechende 
Informationen via Email oder 
SMS, ab welchem Zeitpunkt und 
in welcher Impfstelle Sie geimpft 
werden können. Dann können Sie 

sich auch konkret zu einem Ter-
min anmelden. Unter der Hotline 
0800-555-621 können rund um die 
Uhr Fragen zur Wirksamkeit und 
Sicherheit der Impfstoffe gestellt 
werden. Alle Informationen sowie 
die Vorregistrierung zur Impfung in 
Niederösterreich finden Sie online 
unter www.impfung.at. «

I M P F U N G :  A N M E L D U N G  G E S TA R T E T

Im Medikamentendepot des Landesklinikums Gmünd freuen sich über den eingelangten 
Impfstoff gegen das Corona-Sars-2 Virus (von links): Hygienefachkraft DGKP Susanne 
Dumser, Qualitätsmanager Mag. Michael Röck, BSc, Kaufmännischer Standortleiter Dipl. 
KH-BW Karl Binder, Bereichsleiterin des Medikamentendepots DGKP Sandra Teubl und 
OA Dr. Johannes Bräuner.
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D

Die tatsächliche Durchführung des Kursangebotes ist von der Situation 
im Hinblick auf die Corona-Pandemie abhängig.

05.02.   Schilder aus Ton fertigen, € 43,--
05.02.   Traumfänger oder Einhorntraumfänger, € 21,--
05.02.   T-Shirt batiken, € 26,--
10.02. - 21.04. Bewegungsmix - für Neu- und Wiedereinsteigerinnen: „Bleib am Ball“, € 85,50
10.02. - 21.04. Pil-oga-nce - für Fortgeschrittene, € 85,50
15.02. - 15.03. AVIVA-Schnupperkurs II, € 40,50
23.02. - 20.04. Squaredance - Bewegung & Spaß, € 107,50

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
03.02.   Tibetische Klangschalen, € 60,00
06.02.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
    € 96,00 (als Aufsteller), € 21,00 (als Beobachter)
07.02.   Schamanische Schwitzhütte, € 60,00
10.02.   Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,00
12.02. - 14.02. Älteste Fraugeschichten für Frauen, € 240,00
13.02.   Hormone-Workshop, € 50,00
ab 13.02.   Orientalischer Gesundheitstanz für Erwachsene, € 40,00
ab 13.02.   Orientalischer Gesundheitstanz für Kinder und Jugendliche, € 35,00
15.02. - 12.04. Medizinisches Qi Gong, € 80,00
19.02. - 21.02. Mit Bauch, Herz und Seele, € 240,00
20.02.   Bauchtanz - Workshop für Anfänger mit Vorkenntnissen, € 20,00
20.02.   Bauchtanz - Workshop für Fortgeschrittene, € 26,00
21.02.   Das Wunder der täglichen Minuten, € 70,00
21.02.   Gesundheitsförderung und Stressbewältigung mit Kinesiologie, € 60,00 (Teil 2)
25.02.   Ätherische Öle - die eigene Ölmischung herstellen (Workshop), Freiw. Energieausgleich

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
09.02. - 11.02.  Der einfache Umgang mit Android-Smartphone und Tablet, € 210,--
10.02. - 14.04.  Tschechisch A1 - Tschechisch Kurs 2, € 190,--
15.02. - 23.02.  PC-Einsteiger, € 270,--
15.02. - 16.02.  Adobe InDesign Aufbau, € 460,--
18.02. - 22.04.  Englisch A1 - English Course 2, € 190,--
18.02. - 18.02.  Erfolgreiches Teamwork mit Microsoft Outlook, Microsoft OneNote, 
    Microsoft Teams und Skype, € 270,--
25.02.   Info-Veranstaltung Ausbildung zum Kinderbetreuer/zur Kinderbetreuerin, kostenlos

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
23.02. – 04.03.  MS Word für Fortgeschrittene 21401003, € 230,--
22.02. – 24.03.  Englisch Kleingruppen-Training (A2), € 380,--
17.02.   Informationsveranstaltung KinderbetreuerIn, kostenlos
22.02. – 10.01.  Berufsreifeprüfung Lehrgang Deutsch, € 860,--
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


